
Hinter den sieben 
Wäldern, 

und den sieben 
Bergen

hinter den sieben Hügeln

liegt Prevalje. Die Kinder lesen 
nicht genug.

Sie wachsen zu 
Dummköpfen heran.

Leopold Suhodolčan, 
Jugendschriftsteller

Stanko Kotnik,  
Professor für Slowenisch
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KURZE 
GESCHICHTE DES 
LESEABZEICHENS

Das Leseabzeichen wurde im Schuljahr 1960/1961 von Leopold Suhodolčan  
und Stanko Kotnik in Prevalje in der Region Koroška entworfen.

In ihrem fürsorglichen Eifer verboten die 
Erwachsenen das Lesen von lustigeren 

                       Büchern.

Denn wo nicht gelesen wird, greifen bald 
die schlimmsten Monster um sich.

Zwischen den beiden Extremen musste ein 
Kompromiss gefunden werden. Dringend!

Die Kinder verstanden das Lesen 
ernster Bücher als eine Art schulischer 

Zwangsarbeit.

So geht das einfach 
nicht weiter! Wir  

müssen etwas tun. 

Aber wie sollen wir 
gegen so mächtige 
Feinde ankommen? 

Wenn Bücher soo nerven, 
lese ich sie überhaupt nicht!

Verflixt und  
zugenäht! Keine 

Comics mehr!

Das Ziel des Leseabzeichens ist es, die Lesekompetenz bzw. Lesekultur des 
Einzelnen und der ganzen Gesellschaft zu steigern und zu fördern.

Lesezeichen? Büchernadel? Literatur-
pokal? Buchauszeichnung? Lesemedaille? 
Grand Prix der Belletristik? Lese-Liga?? 

Tour de Literatur?

Und so bekamen unsere beiden Helden 
neue Power

PREŽIHOV-

LESEABZEICHEN

SCHLECHTE

LESEGEW
OHN-

HEITEN

und wurden zu Super-Leo  
und Mega-Stane.

Ich hab´ eine Idee! Wir veran-
stalten einen Lesewettbewerb!

Ich hab´s!  
Wir nennen ihn 

LESEABZEICHEN!

Wie soll er heißen?

Die Kinder liebten es damals Abzeichen zu sammeln, was sich Leopold 
und Stanko zunutze machten: Sie verteilten Abzeichen an die Leser.

Überall Recht
schreibfehler! 

Verflixt nochmal! 

G
ender-H

inw
eis: D

ie in dieser Publikation verw
endeten Personen- und Berufsbezeichnungen in der m

ännlichen Form
 beziehen sich im

m
er gleich-

erm
aßen auf alle G

eschlechter. A
uf D

oppelnennungen bzw
. gegenderte Bezeichnungen w

urde zugunsten einer besseren Lesbarkeit verzichtet.



PAFF!

BAMM!

WUMM!

BUMM!

HOPS!

Gut 
gemacht!

Aber hallo, 
Mega-Stane!

“Ein Leben ohne Bücher ist wie eine Kindheit ohne Märchen, ist wie eine 
Jugend ohne Liebe, ist wie ein Alter ohne Frieden.” (Carl Peter Fröhling )

Mehr als 140 000 Teilnehmer machen jedes 
Jahr beim Leseabzeichen mit.

So viele Leser lesen jedes Jahr mindestens 
eine halbe Million Bücher.

Aber heute gibt es neue Arten von  
Ungeheuern: Das Internet verschlingt einen 
großen Teil der Zeit und Energie der Leser.

In unseren turbulenten Zeiten gerät das 
Buchwesen von einer Krise in die nächste. 

Das Leseabzeichen wurde mehrfach ausgezeichnet. 2019 wurde es auch 
in das Nationale Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes aufgenommen.

Das Leseabzeichen hat sich zum nationalen 
Reichtum und Stolz Sloweniens entwickelt.

In ihrem fürsorglichen Eifer verbieten  
die Erwachsenen oft interessante und 

attraktive Literatur, womit sie die jungen 
Leser vom Lesen abhalten. frühere Krise

aktuelle Krise

Lehrerin Slavica

Matej liest seinen 

Kindern von klein 

auf vor.

Bibliothekarin Maja 
aus Hintertupfingen

Anna Z. mit dem  

goldenen Leseabzeichen, 

zukünftige Wissenschaftlerin 

und Astronautin

Stane, Teilnehmer am  

Leseabzeichen für Erwachsene

Eine ganze Reihe von Superhelfern setzt die 
Mission von Super-Leo und Mega-Stane fort.

DOING!

ZISCH!

DEPP!

ZACK! BAMM!

Bravo, geschafft!

Am Leseabzeichen, das jedes Jahr in fast allen slowenischen Schulen im  
In- und Ausland durchgeführt wird, beteiligen sich mehr als 7000 Mentoren.
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